
UNTERNEHMENSBEFRAGUNG IN DER 
STADT SONTHOFEN



UM MASSNAHMEN ZUR UNTERSTÜTZUNG DER UNTERNEHMEN IN DER 
CORONA PANDEMIE ZU ERARBEITEN, WURDE EINE BEFRAGUNG AM 
WIRTSCHAFTSSTANDORT SONTHOFEN DURCHGEFÜHRT. 

2

• Insgesamt wurden 388 Unternehmen in der 
Stadt Sonthofen angeschrieben. Davon 
haben sich 103 an der Befragung beteiligt. 
Das ergibt eine Rücklaufquote von 26,5 %.

• Im Durchschnitt arbeiten 73 Beschäftigte in 
den befragten Unternehmen. Das größte 
Unternehmen hat 3.000 Beschäftigte.

• Im Durchschnitt sind die Unternehmen seit 
50 Jahren in Sonthofen.



ZUFRIEDENHEIT MIT DEM 
WIRTSCHAFTSSTANDORT 
SONTHOFEN.



DIE MEHRHEIT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN FÜHLT SICH ÄUSSERST
BZW. ZIEMLICH WOHL AM STANDORT SONTHOFEN.

4 Fühlen Sie sich mit Ihrem Unternehmen am Wirtschaftsstandort Sonthofen wohl?  n= 99

35,4%

44,4%

19,2%

1,0%

äußerst wohl ziemlich wohl weniger wohl gar nicht wohl



SONTHOFEN HAT KEIN AUSGEPRÄGTES IMAGE. BESONDERS AUFFÄLLIG: 
DIE STADT WIRD ALS WENIG INTERNATIONAL WAHRGENOMMEN.

5
Nachfolgend finden Sie eine Liste mit acht Eigenschaften, mit deren Hilfe das Image und der Charakter des Wirtschaftsstandortes 
Sonthofen beschrieben werden können. Bitte markieren Sie die entsprechenden Eigenschaften. n= 101

7,2%

16,5%

19,2%

19,8%

25,0%

33,7%

26,0%

71,1%

65,0%

54,6%

56,4%

58,4%

53,0%

44,9%

70,8%

25,8%

27,8%

28,9%

24,5%

21,8%

22,0%

21,4%

0% 50% 100%

international

profiliert

innovativ

wettbewerbsfähig

vital

zukunftsfähig

vielfältig

attraktiv

stark mittel schwach



DIE GEOGRAFISCHE LAGE UND DER HOHE FREIZEITWERT SIND DIE AM 
HÄUFIGSTEN GENANNTEN STÄRKEN FÜR DIE STADT SONTHOFEN.

6 Welche Stärken besitzt der Wirtschaftsstandort Sonthofen? n= 73

• Geografische Lage (19)

• Hoher Freizeitwert (13)

• Verkehrsanbindung/ B19 (11)

• Natur/ Landschaft (10)

• Tourismus (8)

• Attraktive Umgebung/ Lebensqualität (8)

• Kurze Wege innerhalb der Stadt (6)



DIE FEHLENDEN GEWERBEFLÄCHEN WERDEN ALS GRÖSSTE SCHWÄCHE 
BENANNT.

7 Welche Schwächen besitzt der Wirtschaftsstandort Sonthofen? n= 79

• Keine Gewerbeflächen (21)

• Weite Wege zu anderen Unternehmen/ Städten (8)

• Tourismus (7)

• Innenstadt/ Einzelhandel (7)

• Infrastruktur (6)

• Internet (5)

• Kein Bauland/ Fehlender Wohnraum (5)



8

Zukünftige Entwicklungspotentiale sind:
• Neue Gewerbeflächen entwickeln (18)
• Tourismus fördern (8)
• Wirtschaft entwickeln (8)
• Verkehrsinfrastruktur verbessern (8)
• Kasernenfläche entwickeln (5)
• Neuen Wohnraum schaffen (4)

Was muss aus Ihrer Sicht zukünftig für die Entwicklung der Stadt Sonthofen schwerpunktmäßig getan werden? n= 79



BEWERTUNG DER LOKALEN 
STANDORTBEDINGUNGEN DES 
UNTERNEHMENS.

9



DIE MEHRHEIT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN WÜRDE SONTHOFEN 
WEITEREMPFEHLEN - ABER MIT EINSCHRÄNKUNGEN. 

10
Wenn Sie ein/e Unternehmerkollege/in fragen würde, ob er/sie das Unternehmen in der Stadt Sonthofen ansiedeln soll, würden Sie 
den Standort empfehlen? n=103

30,1%

33,0%

36,9%

Ja Ja, mit Einschränkung Nein

Mit Einschränkungen weil …

• Branchenabhängig

• Gewerbeflächen fehlen

• Anbindung an andere 

(Wirtschafts-) Regionen schlecht

• zu wenige Fachpersonal und 

Auszubildende vorhanden
n= 34



BESONDERS WICHTIG IST DIE BREITBANDANBINDUNG, MIT DER IST DIE 
MEHRHEIT ZUFRIEDEN.

11
Bitte bewerten Sie die Wichtigkeit folgender Aspekte im Bereich "Infrastruktur". n= 98
Bitte geben Sie Ihre Zufriedenheit mit folgenden Aspekten im Bereich "Infrastruktur" an. n= 96

17,71%

25,77%

32,29%

34,74%

46,88%

51,58%

63,92%

72,2%

26,0%

45,4%

35,4%

46,3%

43,8%

37,9%

24,7%

22,7%

32,3%

21,7%

20,8%

14,7%

0% 50% 100%

Anbindung zum Flughafen

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Überregionale Bahnanbindung

Autobahnanbindung

Interregionale Verkehrsanbindung (z.B.…

Standortkosten insgesamt

Angebot an Flächen und Immobilien

Breitbandanbindung

Wichtigkeit 

äußerst wichtig wichtig

weniger wichtig gar nicht wichtig

19,2%

32,3%

50,5%

42,4%

38,3%

59,6%

48,4%

61,3%

20,8%

45,8%

22,6%

37,0%

35,1%

16,0%

16,1%

26,9%

43,8%

30,2%

15,1%

16,3%

18,1%

30,2%

14,6%

0% 50% 100%

Zufriedenheit

äußerst zufrieden zufrieden

weniger zufrieden gar nicht zufrieden



DAS ANGEBOT AN FACHKRÄFTEN IST DEN UNTERNEHMEN ÄUSSERST
WICHTIG, ZUFRIEDEN SIND SIE DAMIT WENIGER.

12
Bitte bewerten Sie die Wichtigkeit folgender Aspekte im Bereich "Humanressourcen". n= 96
Bitte geben Sie Ihre Zufriedenheit mit folgenden Aspekten im Bereich "Humanressourcen" an. n= 93

22,9%

34,4%

36,2%

36,5%

77,1%

37,5%

45,8%

47,9%

51,0%

18,8%

28,1% 28,1%

0% 50% 100%

Angebot an Aushilfskräften

Angebot an Führungskräften

Weiterbildungsmöglichkeiten

Angebot an Auszubildenden

Angebot an Fachkräften

Wichtigkeit 

äußerst wichtig wichtig

weniger wichtig gar nicht wichtig

55,6%

46,6%

51,2%

50,6%

40,9%

28,9%

38,6%

34,9%

34,8%

33,3%

0% 50% 100%

Zufriedenheit

äußerst zufrieden zufrieden

weniger zufrieden gar nicht zufrieden



DIE UNTERNEHMEN FINDEN DIE NÄHE ZU DEN KUNDEN NICHT NUR 
WICHTIG, SIE SIND AUCH SEHR ZUFRIEDEN DAMIT.

13
Bitte bewerten Sie die Wichtigkeit folgender Aspekte im Bereich "Rahmenbedingungen". n= 97
Bitte geben Sie Ihre Zufriedenheit mit folgenden Aspekten im Bereich "Rahmenbedingungen" an. n= 91

20,0%

24,7%

28,7%

34,0%
34,4%

35,4%

54,3%

59,4%

62,5%

37,2%

41,1%

43,0%

55,3%

36,1%
54,8%

58,3%

40,4%

26,0%

20,8%

40,4%

33,7%

21,5%

14,9%

23,7%

0% 50% 100%

Serviceangebote

Nähe zu Hochschulen

Nähe zu Lieferanten

Unternehmensnahe Dienstleister

Hotels und Businessinfrastruktur
Kontaktmöglichkeiten zu Unternehmen

Lohn- und Gehaltsniveau

Steuern-Gebühren-Abgaben

Immobilienangebote

Nähe zu Kunden

Wichtigkeit

äußerst wichtig wichtig
weniger wichtig gar nicht wichtig

52,8%

59,1%

64,4%

64,8%

46,7%

60,7%

79,8%
40,2%

18,0%

62,2%

29,2%

28,4%

20,7%

23,9%

25,6%

24,7%

15,7%
40,2%

50,6%

17,8%

0% 50% 100%

Zufriedenheit

äußerst zufrieden zufrieden

weniger zufrieden gar nicht zufrieden



MIT DER ARBEITSWEISE UND DER BERATUNGS- UND SERVICEQUALITÄT DER 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG SIND ÜBER 70 PROZENT DER UNTERNEHMEN ZUFRIEDEN.

14
Bitte bewerten Sie die Wichtigkeit folgender Aspekte im Bereich "Wirtschaftsfreundlichkeit der Stadtverwaltung". n= 97
Bitte geben Sie Ihre Zufriedenheit mit folgenden Aspekten im Bereich "Wirtschaftsfreundlichkeit der Stadtverwaltung" an. n= 91

61,9%

55,7%

33,0%

37,1%

0% 50% 100%

Arbeitsweise der Verwaltung

Beratungs- und Servicequalität

Wichtigkeit

äußerst wichtig wichtig

weniger wichtig gar nicht wichtig

15,7%

18,7%

58,4%

51,7%

19,1%

23,1%

0% 50% 100%

Zufriedenheit

äußerst zufrieden zufrieden

weniger zufrieden gar nicht zufrieden



KINDERBETREUUNGSANGEBOTE, ATTRAKTIVITÄT DER REGION UND 
FAMILIENFREUNDLICHKEIT SIND DEN UNTERNEHMEN WICHTIG.

15
Bitte bewerten Sie die Wichtigkeit folgender Aspekte im Bereich "Lebensqualität". n= 97
Bitte geben Sie Ihre Zufriedenheit mit folgenden Aspekten im Bereich "Lebensqualität" an. n= 93

46,4%
47,9%
50,0%
50,0%

57,3%
59,0%
59,4%
60,4%
63,2%
63,5%
66,3%

40,2%
43,8%
41,7%
43,8%
32,3%

36,8%
34,4%
34,4%

34,7%
33,3%
28,4%

0% 50% 100%

Aufenthaltsqualität in der Innenstadt

Gesundheitsdienstleistungen

Einkaufsmöglichkeiten

Erholung/Naturerlebnis

Verfügbarkeit von Wohnbauland

Freizeit-Kultur-Sport

Kosten des Wohnens

Familienfreundlichkeit

Schul- und Bildungsangebot

Attraktivität der Region

Kinderbetreuungsangebote

Wichtigkeit 

äußerst wichtig wichtig
weniger wichtig gar nicht wichtig

25,3%
18,5%

69,2%

42,4%

17,8%
20,0%

45,7%
15,9%

43,0%
61,5%

50,0%
20,9%

24,7%
41,3%

34,8%
64,4%

65,6%
43,5%

62,5%

36,6%
12,1%

28,3%
7,7%

32,6%
14,1%

45,7%
15,6%

13,3%
8,7%

19,3%

0% 50% 100%

Zufriedenheit

äußerst zufrieden zufrieden

weniger zufrieden gar nicht zufrieden



DIE MEHRHEIT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN IST MIT DER 
VERKEHRSSITUATION IN DER INNENSTADT ZUFRIEDEN.

16 Sind Sie mit der Verkehrssituation in der Innenstadt zufrieden? n= 97

Nein, weil …
• Verkehrsführung schlecht und für externe verwirrend

• zu viel Stau zu Stoßzeiten

• zu viel Durchgangsverkehr 

• zu wenig Kurzzeitparkplätze

• zu wenig ÖPNV in Stadtrandgebieten

• zu wenige fußgängerfreundliche Bereiche

• kaum geeignet für Radfahrer und Fußgänger à Autos 

dominieren

• kein konsistentes Radwegsystem
n= 30

69,1%

30,9%

Ja

Nein



AUCH MIT DER PARKSITUATION SIND DIE MEISTEN UNTERNEHMEN 
ZUFRIEDEN.

17 Sind Sie mit der Parksituation in der Innenstadt zufrieden? n= 97

Nein, weil …
• zu wenig Parkplätze

• wenig günstige Parkplätze für Mitarbeiter

• zeitlich zu sehr limitiert

• schlechte Parkmöglichkeiten für Kunden / Besucher

• zu viel Parkverbote in Straßen

• bei Überschreitung der Parkdauer brachiale Gebühren

• zu wenig Parkplätze für Anwohner und Einheimische

• zentrales Parkleitsystem fehlt

• Parkhaus zu weit entfernt 
n= 35

63,9%

36,1%

Ja

Nein



ÜBER 60 PROZENT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN SIND MIT DER 
GESTALTUNG DER INNENSTADT ZUFRIEDEN.

18 Sind Sie mit der Gestaltung der Innenstadt zufrieden? n= 97

Nein, weil …

• Flair fehlt, ohne Konzept, nicht attraktiv

• fehlender Stadtkern 

• Neubauten sind nicht zeitgemäß

• Städtebauliches Bild à Symbiose fehlt

• Unattraktiv und veraltet

• Lebendigkeit fehlt

• Branchenmix

• Leerstand Fußgängerzone
n= 38

60,8%

39,2%

Ja Nein



DIE UNTERNEHMEN KENNEN UND NUTZEN VIELE VERSCHIEDENE 
NETZWERKE.

19
Welche Unternehmensnetzwerke in der Region kennen Sie? n= 43
Welche Unternehmensnetzwerke in der Region nutzen Sie? n= 43

• ASS (21)

• Lions Club/ Rotary (9)

• Netzwerk Industrie 4.0 (5)

• Wirtschaftsförderung (4)

• Unternehmensnetzwerk Allgäu e.V. / Allgäu Classics (3)

• Data Science Stammtisch

• Gründerinnen Allgäu, EZA

• Wirtschaftsjunioren 

• Allgäuer Unternehmerinnen

• BNI

• Netzwerke der Allgäu GmbH



FAST 66 PROZENT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN HAT KEINE 
AUSREICHENDEN ERWEITERUNGSMÖGLICHKEITEN AN IHREM STANDORT.

20 Sind ausreichende Erweiterungsmöglichkeiten an Ihrem jetzigen Unternehmensstandort vorhanden? n= 91

34,1%

65,9%

Ja

Nein



DIE MEISTEN BEFRAGTEN UNTERNEHMEN PLANEN KEINE ERWEITERUNG 
ODER VERLAGERUNG IHRES UNTERNEHMENS.

21 Planen Sie in den nächsten drei Jahren eine Erweiterung oder Verlagerung Ihres Unternehmens? n= 98

25,5%

12,2%62,2%

Ja, eine
flächenmäßige
Erweiterung

Ja, eine
Standortverlagerung

Nein



WEGEN EINER MANGELHAFTEN ERSCHLIESSUNG/ANBINDUNG WOLLEN 
SIEBEN UNTERNEHMEN IHREN STANDORT VERLAGERN.

22 Bitte geben Sie an, warum Sie eine Standortverlagerung planen. (Mehrfachnennung möglich) n= 11

1

1

1

2

2

2

2

4

5

6

7

Es gibt Immissionskonflikte

Mangelnde Unterstützung durch die Wirtschaftsförderung

Kulturelles Angebot ist nicht ausreichend

Steuern und Gebührenbelastung sind zu hoch

Mangelnde Unterstützung durch die Stadtverwaltung

Qualifiziertes Personal fehlt

Negatives Standortimage

Breitbandversorgung ist unzureichend

Sonstiges

Fehlende Flächenreserve am eigenen Standort

Mangelhafte Erschließung/Anbindung



DIE UNTERNEHMEN BRAUCHEN BÜRO- UND GEWERBEFLÄCHEN.

23 Bitte geben Sie den Umfang Ihrer flächenmäßige Erweiterung in qm an. n= 21

Davon …

• Bürofläche: 20 qm bis 700 qm

• Gewerbegrundstücke: 120 qm bis 5.000 qm

• Hallenflächen: 60 qm bis 3.000 qm

• Produktionsflächen: 100 qm bis 3.000 qm

• Verkaufsflächen im Einzelhandel: 60 qm bis 400 qm

2

4

4

5

10

11

Produktionsflächen

Verkaufsflächen im
Einzelhandel

Sonstiges

Hallenflächen

Gewerbegrundstück

Büroflächen



FACHKRÄFTESITUATION



KNAPP 63 PROZENT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN PLANEN 
PERSONAL NEU EINZUSTELLEN.

25 Planen Sie in den nächsten drei Jahren Neueinstellungen von MitarbeiternInnen in Ihrem Unternehmen? n= 97

62,9%

37,1%

Ja

Nein

Im Schnitt wollen die Unternehmen 

10,6 neue Mitarbeiter in den 

nächsten drei Jahren einstellen.



GESUCHT WERDEN VOR ALLEM MITARBEITER*INNEN MIT 
BERUFSAUSBILDUNG.

26
In welchen Qualifikationsbereichen hat Ihr Unternehmen derzeit und zukünftig konkreten Bedarf an Arbeitskräften? Bitte tragen
Sie im jeweiligen Qualifikationsbereich die Anzahl der benötigten Mitarbeiter*innen ein. (Mehrfachnennung möglich) n= 72

45,8%

59,7%

59,7%

73,6%

81,9%

Ungelernte Arbeitskräfte/Hilfskräfte (Anzahl)

Mitarbeiter*innen mit Hochschul-
/Universitätsabschluss (Anzahl)

Facharbeiter*innen mit Berufsausbildung und
Zusatzqualifikationen (Anzahl)

Auszubildende (Anzahl)

Mitarbeiter*innen mit Berufsausbildung (Anzahl) Ø= 3,2

Ø= 4,2

Ø= 4,7

Ø= 3,1

Ø= 2,5



57 PROZENT DER UNTERNEHMEN HATTEN ZULETZT PROBLEME BEI DER 
FACHKRÄFTEAKQUISE. DAS FÜHRT ZU AUFTRAGSAUSFÄLLEN.

27
Hatte Ihr Unternehmen in letzter Zeit Probleme bei der Akquirierung von Fachkräften? n= 95
Musste Ihr Unternehmen aufgrund des Fachkräftemangels bereits Aufträge ablehnen? n= 95

56,8%

43,2%
Ja

Nein

34,7%

65,3%

Ja

Nein

Probleme bei Fachkräfteakquise Abgelehnte Aufträge aufgrund von Fachkräftemangel



ZUGEZOGENE HABEN PROBLEME BEI DER WOHNRAUMFINDUNG. DER 
GROSSTEIL SUCHT NACH WOHNUNGEN.

28
Welche Wohnform bevorzugen Ihre zugezogenen Mitarbeiter? n= 87
Haben Ihre neuen, zugezogenen Mitarbeiter Probleme bei der Wohnraumfindung? n= 85

69,4%

30,6%

Ja

Nein

Bevorzugte Wohnform Probleme bei Wohnraumfindung

85,5%

14,5%

Wohnung

Haus



ZUFRIEDENHEIT MIT DER 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG DER 
STADT SONTHOFEN.



FAST 60 PROZENT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN FINDEN, DASS FÜR 
SIE NICHT GENUG GETAN WIRD.

30 Sind Sie der Meinung, dass für die Unternehmen am Wirtschaftsstandort Sonthofen genug getan wird? n= 91

40,7%

59,3%

Ja

Nein



FAST DIE HÄLFTE DER UNTERNEHMEN HATTE KONTAKT ZUR 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG IM LETZTEN JAHR. 

31
Hatte Ihr Unternehmen in den letzten Jahren Kontakt mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Sonthofen? n= 97
Warum hatte Ihr Unternehmen in den letzten Jahren keinen Kontakt zur Wirtschaftsförderung? n= 47

49,5%50,5%
Ja

Nein

Warum kein Kontakt?

2,1%

4,3%

6,4%

8,5%

14,9%

19,2%

63,8%

Schlechte Erfahrung in der
Vergangenheit

Beratung durch eine andere
Institution

Sonstiges

Kontakt nicht hilfreich für
Unternehmen

Ist mir unbekannt

Noch keine Gelegenheit

Kein Bedarf/kein Anliegen

0% 40% 80%



KNAPP 62 PROZENT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN HATTE IN DEN 
LETZTEN JAHREN KONTAKT MIT DER STADTVERWALTUNG.

32
Hatte Ihr Unternehmen in den letzten Jahren Kontakt mit anderen Ämtern innerhalb der Stadtverwaltung der Stadt Sonthofen? n= 97
Warum hatte Ihr Unternehmen in den letzten Jahren keinen Kontakt zu anderen Ämtern innerhalb der Stadtverwaltung Sonthofen? n= 35

61,9%

38%

Ja

Nein

• Bauamt
• Stadtplanung
• Verkehrsamt
• Tourismus
• Umweltbehörde
• Ordnungsamt
• Bürgeramt

2,9%

8,6%

11,4%

20,0%

68,6%

Beratung durch eine
andere Institution

Ist mir unbekannt

Kontakt nicht
hilfreich für

Unternehmen

Noch keine
Gelegenheit

Kein Bedarf/kein
Anliegen

Warum kein Kontakt?



DAS IMAGE DER WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG DER STADT SONTHOFEN 
FÄLLT MITTELMÄSSIG AUS.

33
Nachfolgend finden Sie eine Liste mit 10 Eigenschaften, mit deren Hilfe das Image der Wirtschaftsförderung der Stadt Sonthofen 
beschrieben werden kann. Welches Image verbinden Sie mit der Wirtschaftsförderung? n= 86

15,3%

22,0%

22,4%

27,9%

29,4%

29,4%

30,6%

31,8%

33,7%

44,2%

65,9%

59,8%

61,2%

62,8%

54,1%

58,8%

56,5%

54,1%

53,5%

48,8%

18,8%

18,3%

16,5%

9,3%

16,5%

11,8%

12,9%

14,1%

12,8%

7,0%

bürokratisch

klares Aufgabenprofil

effektiv

kundenorientiert

professionell

guter Ruf

schnell

hilfreich

flexibel

zuverlässig

stark mittel schwach



DIE BETREUUNG ANSÄSSIGER UNTERNEHMEN IST EINE WICHTIGE LEISTUNG DER 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG MIT DER DIE UNTERNEHMEN ZUFRIEDEN SIND.

34
Bitte beurteilen Sie, wie wichtig Ihnen folgende Leistungen sind. n=86
Bitte geben Sie an, wie zufrieden Sie mit den folgenden Leistungen waren. n= 70

24,7%

36,6%

44,7%

45,7%

56,6%

36,5%

50,0%

40,0%

32,1%

31,3%

0% 50% 100%

Veranstaltungen und Events

Netzwerke

Vermittlung zwischen Stadtverwaltung
und Unternehmen

Ansiedlungs- und
Erweiterungsmanagement

Betreuung ansässiger Unternehmen

Wichtigkeit

äußerst wichtig wichtig

weniger wichtig gar nicht wichtig

41,7%

41,1%

44,8%

42,6%

47,5%

26,7%

35,7%

24,1%

31,5%

19,7%

13,3%

14,3%

15,5%

18,5%

16,4%

0% 50% 100%

Zufriedenheit

äußerst zufrieden zufrieden

weniger zufrieden gar nicht zufrieden



54 PROZENT DER UNTERNEHMEN HABEN VERANSTALTUNGEN UND 
EVENTS DER WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BESUCHT.

35 Welche der folgenden Leistungen der Wirtschaftsförderung der Stadt Sonthofen haben Sie schon mal in Anspruch genommen? n= 59

28,8%

35,6%

44,1%

47,5%

54,2%

Ansiedlungs- und Erweiterungsmanagement

Vermittlung zwischen Stadtverwaltung und
Unternehmen

Netzwerke

Betreuung ansässiger Unternehmen

Veranstaltungen und Events



BESONDERS ZUFRIEDEN SIND DIE UNTERNEHMEN MIT DER FREUNDLICHKEIT,
OFFENHEIT UND DEM ENGAGEMENT DER WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG.

36 Wie zufrieden waren Sie bei Ihren Kontakten mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Sonthofen mit den folgenden Aspekten? n= 64

17,0%

18,0%

30,7%

30,7%

40,3%

40,3%

42,6%

44,3%

53,2%

58,1%

45,8%

50,8%

46,8%

50,0%

41,9%

43,6%

42,6%

37,7%

27,4%

35,5%

28,8%

26,2%

12,9%

9,7%

9,7%

9,7%

6,6%

14,8%

16,1%

Transparenz der Abläufe

Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse

Qualität der Auskünfte und Informationen

Schnelligkeit in der Bearbeitung meines Anliegens

Kompetenz des Ansprechpartners

Verständnis der Mitarbeiter für die Bedürfnisse

Mein Ansprechpartner fühlt sich für mein Anliegen verantwortlich

Erreichbarkeit der zuständigen MitarbeiterInnen

Engagement des Mitarbeiters

Freundlichkeit und Offenheit

äußerst zufrieden zufrieden weniger zufrieden gar nicht zufrieden



DIE VERBESSERUNGSPOTENZIALE FÜR DIE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG:

37 Wo liegen aus Ihrer Sicht Verbesserungspotenziale bei der Wirtschaftsförderung? Welche Leistungen vermissen Sie? n= 32

• Kontakt zu Unternehmen suchen (9)

• Gewerbeflächen ausweisen (5)

• Transparenz/ Einbindung in Prozesse (5)

• Netzwerkarbeit (4)



DIE VERBESSERUNGSPOTENZIALE FÜR DIE STADTVERWALTUNG:

38 Wo liegen aus Ihrer Sicht Verbesserungspotenziale bei der Stadtverwaltung? Welche Leistungen vermissen Sie? n= 35

• Effizienter/ schneller arbeiten (7)

• Interesse an Unternehmen zeigen (6)

• Transparenz (5)

• Verlängerte Öffnungszeiten (3)

• Kontakt zu Unternehmen (2)



AUCH MIT DEM KONTAKT ZUR STADTVERWALTUNG SIND DIE MEISTEN 
UNTERNEHMEN ZUFRIEDEN. 

39 Wie zufrieden waren Sie bei Ihren jeweiligen Kontakten mit der Stadtverwaltung der Stadt Sonthofen mit den folgenden Aspekten? n= 70 

16,2%

16,4%

25,7%

28,6%

28,6%

30,9%

34,3%

36,2%

37,1%

50,7%

39,7%

46,3%

47,1%

41,4%

47,1%

44,1%

34,3%

44,9%

40,0%

37,7%

32,4%

25,4%

15,7%

20,0%

17,1%

14,7%

22,9%

8,7%

14,3%

5,8%

Transparenz der Abläufe

Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse

Schnelligkeit in der Bearbeitung meines Anliegens

Verständnis der Mitarbeiter für die Bedürfnisse

Qualität der Auskünfte und Informationen

Erreichbarkeit der zuständigen MitarbeiterInnen

Mein Ansprechpartner fühlt sich für mein Anliegen verantwortlich

Engagement des Mitarbeiters

Kompetenz des Ansprechpartners

Freundlichkeit und Offenheit

äußerst zufrieden zufrieden weniger zufrieden gar nicht zufrieden



AUSWIRKUNGEN DER CORONA-
PANDEMIE.



DIE CORONA-PANDEMIE WIRKT SICH NEGATIV AUF DIE GESCHÄFTSLAGE 
DER UNTERNEHMEN AUS.

41 Wirkt sich die Corona-Pandemie positiv oder negativ auf Ihre derzeitige Geschäftslage aus? n= 80

8,8%

91,3%

Responses

positiv

negativ



BESONDERS DIE GESUNKENE NACHFRAGE NACH DEN PRODUKTEN UND 
DIENSTLEISTUNGEN MACHT DEN UNTERNEHMEN PROBLEME.

Welche Auswirkungen hat die Corona-Pandemie auf Ihre Geschäfte? n= 8742

1,2%

3,5%

8,1%

8,1%

16,1%

17,2%

20,7%

25,3%

26,4%

33,3%

36,8%

42,5%

51,7%

Wir planen oder haben unsere Lieferketten umgestellt

Eigene Produktionsausfälle in Deutschland

Drohende Insolvenz

Derzeit keine Einschätzung möglich

Keine Auswirkungen

Ausfälle durch fehlende Mitarbeiter

Logistische Engpässe

Stillstand der geschäftlichen Tätigkeit

Fehlende Waren und Dienstleistungen

Liquiditätsengpässe

Stornierung von Aufträgen

Investitionen werden zurückgefahren

Weniger Nachfrage nach meinen Produkten…



BESONDERS HÄUFIG HABEN DIE UNTERNEHMEN DEN ABBAU VON 
URLAUB UND ZEITGUTHABEN ALS MASSNAHME ERGRIFFEN.

43 Welche Maßnahmen hat Ihr Unternehmen aufgrund der Corona-Pandemie ergriffen? n= 85

2,4%
8,2%
8,2%

9,4%
11,8%

20,0%
21,2%

22,4%
34,1%

41,2%
42,4%

48,2%
50,6%

Standortschließung, Werksschließung, Produktionsstopp

Wechsel von Zulieferern/Diversifikation in der Beschaffung

Sonstiges

verstärkte Lagerhaltung

Beschäftigungsabbau

Erschließung neuer Kreditlinien

Streichung von Investitionsprojekten

Nutzung bestehender Kreditlinien

Inanspruchnahme von Liquiditätshilfen

verstärkte Nutzung von Homeoffice

Verschiebungen von Investitionsprojekten

Kurzarbeit

Abbau von Zeitguthaben und Urlaub



DIESE ASPEKTE DER CORONA-PANDEMIE BEREITEN DEN UNTERNEHMEN 
DIE GRÖSSTEN PROBLEME:

44 Welcher Aspekt der Corona-Pandemie bereitet Ihrem Unternehmen die größten Probleme? n= 66

• Fehlende Planungssicherheit (12)

• Unsicherheit (10)

• Geschäftsschließungen (7)

• Umsatzeinbruch (5)

• Ausfall von Mitarbeitern (4)

• Drohende Rezession (4)



FAST DREIVIERTEL DER GESCHÄFTSTÄTIGKEITEN DER UNTERNEHMEN 
WERDEN AKTUELL DURCH FINANZIERUNGSENGPÄSSE NICHT 
EINGESCHRÄNKT.

45 Wird Ihre Geschäftstätigkeit aktuell durch Finanzierungsengpässe eingeschränkt? n= 82

25,6%

74,4%

Ja

Nein



NUR 30 PROZENT DER UNTERNEHMEN, DIE NOCH KEINE KURZARBEIT 
BEANTRAGT HABEN, PLANEN DIES FÜR DAS LAUFENDE JAHR.

46 Falls noch nicht beantragt, planen Sie Kurzarbeit in Ihrem Unternehmen infolge der Corona-Pandemie im laufenden Jahr? n= 74

29,7%

70,3%

Ja

Nein



FAST 77 PROZENT DER BEFRAGTEN UNTERNEHMEN ERWARTEN EINEN 
RÜCKGANG IHRES UMSATZES IM LAUFENDEN JAHR. 

47
Welchen Effekt der Corona-Pandemie auf Ihren Umsatz erwarten Sie im laufenden Jahr? n= 82
Bitte geben Sie den erwarteten Anstieg/Rückgang hier in Prozent an. n= 57

Im Schnitt erwarten die 
Unternehmen einen 
Umsatzrückgang von 
knapp 29 Prozent.

23,2%

76,8%

keine Veränderung

Rückgang



DIE BESCHÄFTIGUNGSPLÄNE BLEIBEN TROTZ CORONA BEI DER 
MEHRHEIT DER UNTERNEHMEN GLEICH. 

48 Wie entwickeln sich Ihre Beschäftigungspläne aufgrund der Auswirkungen der Corona Pandemie? n= 85

78,8%

14,1%

7,1%

gleichbleibend

Personal wird abgebaut

zusätzliches Personal wird
eingestellt



DIE MEHRHEIT DER UNTERNEHMEN HAT WEDER LIEFERPROBLEMEN BEI 
WICHTIGEN VORPRODUKTEN AUS DEM IN- NOCH AUS DEM AUSLAND.

49
Sind Sie aktuell von Lieferproblemen bei wichtigen Vorprodukten aus dem Inland betroffen? n= 85
Sind Sie aktuell von Lieferproblemen bei wichtigen Vorprodukten aus dem Ausland betroffen? n= 85

15,3%

84,7%

Lieferproblemen bei Vorprodukten aus dem 
Inland 

Ja

Nein

27,1%

72,9%

Lieferproblemen bei Vorprodukten aus dem 
Ausland

Ja

Nein



FAST ALLE BEFRAGTEN HALTEN WERKS-/ GESCHÄFTSSCHLIESSUNGEN
FÜR UNWAHRSCHEINLICH.

50
Für wie wahrscheinlich halten Sie Werksschließungen/Geschäftsschließungen in Ihrem Unternehmen aus wirtschaftlichen 
Gründen infolge der Corona-Pandemie im laufenden Jahr? n= 87

2,3% 3,4%

47,1%

47,1%
sehr wahrscheinlich

wahrscheinlich

unwahrscheinlich

sehr unwahrscheinlich



IM SCHNITT RECHNEN DIE UNTERNEHMEN 
NOCH CA. 33 WOCHEN, ALSO 7,5 
MONATEN, MIT EINSCHRÄNKUNGEN DES 
ÖFFENTLICHEN LEBENS AUFGRUND DER 
CORONA-PANDEMIE.

FÜR WIE LANGE RECHNEN SIE NOCH MIT EINSCHRÄNKUNGEN DES ÖFFENTLICHEN LEBENS IN DEUTSCHLAND AUFGRUND DER CORONA-
PANDEMIE? (ANZAHL WOCHEN) N= 7751



UNTERNEHMENSBEZOGENE DATEN



DIE MEHRHEIT DER UNTERNEHMEN SIND AUS DEM EINZELHANDEL UND 
DEM BAUGEWERBE.

53 Zu welchem Wirtschaftszweig gehört Ihr Unternehmen? n= 76

1,3%

1,3%

1,3%

1,3%

2,6%

4,0%

4,0%

5,3%

5,3%

6,6%

7,9%

7,9%

11,8%

11,8%

13,2%

14,5%

Verkehr und Lagerei

Kunst, Unterhaltung und Erholung

Energieversorgung

Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung…

Information und Kommunikation

Großhandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen

Sonstige Dienstleistungen (Reparatur von Gegenständen, persönliche…

Grundstücks- und Wohnungswesen

Gesundheits- und Sozialwesen

Finanz- und Versicherungsdienstleistungen

Gastgewerbe

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen (Autovermietung, …

Verarbeitendes Gewerbe

Freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen…

Baugewerbe

Einzelhandel




